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Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien lätter und Der Sauernfreund
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Der geſetzliche Ladenſchluß
Halle 8 Juni

Die Frage der geſetzlichen Regelung der Arbeitszeit in den Verkaufs
ſtätten ſteht ſeit geraumer Zeit auf der Tagesordnung und es iſt wiederum
recht zweifelhaft geworden ob man diesmal zu einer Verſtändigung darüber

gelangen wird Soll ein befriedigendes Ergebniß erzielt werden ſo kann

nicht die einſeitige Rückſichtnahme auf die Jntereſſen der in ſolchen Ge
ſchäften Angeſtellten den Ausſchlag geben Auch die Ladeninhaber
und das kaufende Publikum verdienen wohl eine gewiſſe Berück
ſichtigung Das ſo gerne angezogene Beiſpiel der raſchen Eingewöhnung
in die Vorſchriften über die Sonntagsruhe beweiſt nur daß der Ver
kehr ſich veränderten Verhältniſſen leicht anpaßt wo es ſich einerſeits nur
um den Verzicht auf Bequemlichkeiten andererſeits um die Erreichung
eines Zieles handelt das an ſich allgemeine Anerkennung findet Aber
man wird daraus nicht den Schluß ziehen dürfen daß es gerechtfertigt
oder auch nur angängig ſei dem Verkehr beliebige weitere Schranken
aufzuerlegen und ihn in eine geſetzliche Schablone zu zwängen wo jene
Vorausſetzungen nicht zutreffen Gerade der Abendverkehr vollzieht ſich
je nach Art und Geſchäftsbranche unter ſo total verſchiedenen Verhält
niſſen daß es ſich gewiß nicht empfehlen kann auf dieſem Gebiete mit
einheitlichen Zwangsvorſchriften einzugreifen

Der in der Regierungsvorlage enthaltene Vorſchlag wird im
weſentlichen allen in Betracht kommenden Jntereſſen gerecht Er wollte
den Angeſtellten der Verkaufsgeſchäfte eine Ruhezeit von beſtimmter
Dauer ſichern ohne allgemein vorzuſchreiben daß dieſelbe auf beſtimmte
Stunden fallen müſſe Damit wäre erreicht worden was man erreichen
wollte Es iſt ſogar ſehr wahrſcheinlich daß man damit noch weit mehr
erreicht haben würde als der Buchſtabe des Geſetzes fordert Zum puren
Vergnügen hält ſchwerlich Jemand des Abends ſeinen Laden länger offen
als es geſchäftliche Rückſichten namentlich Rückſichten auf die Konkurrenz
erfordern Auf dem Wege freiwilliger Vereinbarung könnte gewiß ein
früherer Ladenſchluß eingeführt werden wo dies nach Lage der Verhältniſſe
möglich iſt und in dieſem Falle würde nicht wie bei zwangsweiſer Durch
führung der Maßregel eine Beeinträchtigung des kaufenden Publikums zu

beſorgen geweſen ſein weil deſſen Intereſſen in dieſer Hinſicht ſich mit
denen der Ladeninhaber decken

Die Reichstagskommiſſion hat indeſſen den Centrums antrag
angenommen wonach der Ladenſchluß allgemein unter Zulaſſung
beſtimmter Ausnahmen um 9 Uhr Abends eintreten und bis 5 Uhr
Morgens währen ſoll Der Beſchluß hat eine große Erregung namentlich
unter den Kleinhändlern die man doch ſonſt immer gegenüber den Groß
betrieben in Schutz zu nehmen geneigt iſt hervorgerufen und es wird be

reits ein Petitionsſturm vorbereitet Auch ſoll die Regierung den
Beſchluß als unannehmbar anſehen und auf Wiederherſtellung der Vor
lage beſtehen Man kann nur wünſchen daß dieſe Beſtrebungen Erfolg
haben Die Angeſtellten in Ladengeſchäften verdienen gar nicht minder
als alle übrigen Schutz gegen die Ausbeutung durch übermäßige Arbeits
zeit Aber dieſen Schutz will ihnen auch die Regierungsvorlage nicht
vorenthalten und es iſt gar nicht nothwendig zu dieſem Zwecke eine Be
ſtimmung zu treffen die ſo allgemeinen Widerſpruch nicht allein in den
e

Der Todſünder
Roman aus den bayriſchen Hochbergen Von Georg Höcker

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Schlichtingerbauer ließ ſeine Fauſt ſinken wurde dabei

aber kirſchbraun im Geſicht vor innerer Wuth Wart nur Du
miſerabler Lumpes brachte er zornheiſer hervor was Du
mir für Schand und Spott und Deinem braven Bruder für
Herzeleid zugerichtet haſt

Der Franz lachte kurz und höhniſch auf dann nahm er
gelaſſen die Pfeife aus dem Munde und trat raſch an ſeinen
Vater heran Hollah hoh was ſchwatzt Jhr da für wirres
Zeug entgegnete er kurz ab Solltet es nicht thun mit
Eurem weißen Haar denn s giebt Euch keine Ehr nit mein
ich Hab ich die Walburg nit lieb und ſie mich und habt Jhr
die Dirn nit zwingen wollen Euren Jakob zu heirathen ſo n
Buben der noch nit recht trocken hinter den Ohren iſt Recht

ſchieht s Euch daß Jhr mit verbranntem Buckel wieder heim
geſchlichen ſeid und jedem ſoll s ſo gehen der einem braven
Buben das Madel abſpenſtig machen will

Dem Vater zuckte vor Wuth von neuem die Fauſt in die
Höhe Tagedieb nichtsnutziger ſo ſprichſt zu Deinem Vater
ſchrie er dann außer ſich vor Wuth

Aber der Franz lachte bitter auf und ſchaute dem Zürnen
den furchtlos in die Augen Jhr ſeid mein Vater nit ich
wüßt es kaum begann er mit ruhiger leidenſchaftsloſer
Stimme welche aber von Wort zu Wort immer mehr vor
zunehmender Erregung zu beben anfing Seit ſie meine
Mutter eingeſcharrt auf dem Gottesacker hab ich auch keinen
Vater mehr gehabt Blickt mich nur an als ob Jhr mich zu
Boden ſchlagen wolltet ich fürcht Euch nit denn heraus
muß es endlich was ich auf dem Herzen hab Von Eurem
weiten Weib habt Jhr Euch beſtechen laſſen die is Euch

ag und Nacht in den Ohren gelegen damit nur ja ihr Jaköbleden Vorzug haben ſoll vor mir ch bab s wohl gemerkt aber

modernen Geſetzgebung daß ſie ſich nicht ſcheut in Verkehrsgewohnheiten
und Geſchäftsverhältniſſen einzugreifen ohne ſich zu vergewiſſern daß der
Eingriff über die Grenzen des Nothwendigen nicht hinausgeht Das er
regt nur Erbitterung und Unzufriedenheit ohne einen wirklichen Vortheil
zu bringen

Wie wir in vorletzter Nummer mittheilten hat der Verband der
kaufmänniſchen Vereine welcher in dieſen Tagen in Eiſenach tagte den
Acht Uhr Ladenſchluß mit Ausnahme der Tage vor Sonn und Feier
tagen angenommen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin Juni Hofnachrichten Der Kaiſer welcher von
ſeinem Ausfluge nach Weſtpreußen zurückgekehrt iſt begab ſich heute früh
um 9 Uhr vom Neuen Palais bei Potsdam zu Pferde nach dem Born
ſtädter Felde wo die Beſichtigung des Regiments Gardes du Corps und
des Leib Gardehuſaren Regiments ſtattfand An die Beſichtigung ſchloß
ſich ein Exerciren im Feuer zu dem Jnfanterie und Artillerie hinzugezogen
worden waren und ein Parademarſch Sodann führte der Kaiſer das
LeibGardehuſaren Regiment nach der Kaſerne zurück und nahm bei deſſen
Offiziercorps das Frühſtück ein Der Beſichtigung wohnte die Kaiſerin
im offenen Wagen bei

Am Tage der Schlacht bei Waterloo dem 18 Juni wird
bekanntlich der Kaiſer an Bord der Hohenzollern in Curhaven eine
Deputation von Offizieren der ehemalig königlich hannoverſchen
Armee empfangen welche dem Monarchen den Dank von 250 Offizieren
für die Ehrungen hannoverſcher Regimenter am Friedrichstage überbringt
Gleichzeitig erfolgt die Uebergabe einer ausgezeichneten Nachbildung der
Waterlooſäule in Hannover 80 Centimeter hoch in Silber getrieben
Dieſer Empfang ſtellt ſich wie man vor Allem in den betheiligten Kreiſen
zeigt als eine Kundgebung dar welche viel bemerkt wird und welche
ſymptomatiſch für die augenblickliche Lage in der Provinz
Hannover iſt Mit Groll und verhaltenem Jngrimm ſehen die leiten
den Welfenkreiſe auf das Verhalten ſo zahlreicher Offiziere der ehe
maligen hannoverſchen Armee welche am 18 Juni dem Ehrentage der
hannoverſchen Armee dem Könige von Preußen ihre Huldigungen
darbringen die man von dieſer Stelle aus und in dieſer Form noch
vor wenigen Jahren für nicht möglich gehalten haben würde Nicht
etwa als ob nun mit einem Male der welfiſchen Bewegung die Spitze
abgebrochen werden könnte denn Kenner der Verhältniſſe wiſſen ganz
genau daß der Welfengroll ſich noch lange von Generation zu Generation
fortpflanzen wird ſondern die Ehrungen am 24 Januar ſowohl
wie der Empfang am 18 Juni zeigen zum erſten Male mit gewiſſer
Klarheit daß man von Allerhöchſter Stelle eine andere Art von
Welfenpolitik verfolgt als man bislang annahm eine Politik der
Klugheit die ſoviel Verſöhnliches in ſich birgt daß ſelbſt die erſten der
noch lebenden alten Führer der alten Armee ſich ihr willig ergeben

Zur Welfenfrage wird der Münchener Allg Ztg hoch
offiziös aus Berlin durch den Draht berichtet Um irrthümlichen
Deutungen vorzubeugen muß bemerkt werden daß der Beſuch des Prinz
regenten Albrecht von Preußen bei der Königin von Hannover
aus Höflichkeitsrückſichten erfolgt iſt Dadurch wird ſelbſtverſtändlich die
ſogenannte Welfenfrage nicht berührt Die Voſſ Ztg bemerkt dazu
Unmittelbar auch wohl nicht wenn der älteſte Sohn des Prinzen Albrecht

wie in Kiſſingen getuſchelt wird die Prinzeſſin Marie von Cumberland
heirathen ſollte Der Magdeb Ztg wird aus Berlin von unter
richteter Seite beſtätigt daß alle Gerüchte die ſich an die Begegnung des
Prinzregenten mit der verwittweten Königin anknüpfen in der Luft
ſchweben Jn der braunſchweigiſchen Angelegenheit habe ſich nichts
geändert Es klinge auch unwahrſcheinlich daß eine Verheirathung
des älteſten Sohnes des Prinzregenten mit einer Tochter des Herzogs von
Cumberland in Ausſicht genommen ſein ſollte

ich war ſtill weil ich s hab leiden müſſen Am End iſt s zu
arg geworden und da iſt der Strick geriſſen Daß Jhr Eurem
jüngſten Buben beigeſtanden ſeid gegen mich und es übers
Herz gebracht habt mich der ich von jeher der Erſt und der
Letzt geweſen bin bei der Arbeit im Dorf zu verläſtern als
einen ſchlechten Hund das war freilich arg genug Aber ich
hab bei mir gedacht der Herrgott im Himmel weiß es beſſer
er ſolls ändern und ſo bin ich meine eignen Wege gegangen
Jetzt aber wo Jhr s habt fertig bringen können mir das Leben
zu verleiden und ich hab Euch nix gethan da iſt s zuviel Die
Walburg hat mich ſchon lange gut leiden mögen und ich hätt
mein Herzblut gegeben für ſie das hat der Jakob wohl
gewußt Aber um mir einen Poſſen zu ſpielen hat er die
Dirn gleichfalls mögen und er und ſeine Mutter haben ſich
hinter Euch geſteckt Jhr ſollt die Walburg ihm zum Weib
verſchaffen Sie haben s wohl gewußt daß Jhr es thut denn
wer die Hoſen anhat hier im Hof ſell iſt nur zu gut bekannt
Jetzt wollt Jhr mich ſchmäh n daß ich für mein gutes Recht
geſtanden hab und daß mein Schatz Euch heimgejagt daß Jhr
beide unterwegs ſchier Strümpf und Schuh verlor n ſell
iſt zu viel Jch leid s nit länger daß Jhr mich beſchimpft
denn beim Herrgott im Himmel es giebt eine Grenze für
Elternwillen und Kindesgehorſam

Franz ſchwieg und blieb unbeweglich hoch aufgerichtet ſtehen
den Blick feſt und ausdrucksvoll auf das leidenſchaftlich bewegte
Antlitz ſeines Vaters geheftet

Jm Jnnerſten fühlte dieſer daß ſein Sohn wohl recht
habe mit ſeinen Vorwürfen denn er war ſich nur zu gut be
wußt dem Franz von Kindesbeinen an Unrecht gethan zu ha
ben Aber um keinen Preis der Welt hätte er dieſes laut zu
geſtanden ſchon ſeines dadurch gefährdeten Anſehens vor der
Verwandtenſippe halber nicht Nach Art von Leuten die ſich
innerlich im Unrecht fühlen begann er deshalb nur um ſo un
geberdiger aufzutrumpfen und ſich in einen Zorn hineinzureden
von dem ſein Herz nichts wußte

Der Franz ließ den Vater austoben und als der Bauer

Kreiſen der Geſchäftsinhaber begegnet Es iſt überhaupt ein Fehler derDie heutige Nummer umfaßt S Seiten
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Der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern

haben zur Beſeitigung der vielfach hervorgetretenen Ungleichmäßigkeiten
bei Erhebung der Stempelſteuer für Luſtbarkeiten in einem Erlaß
an die ihnen unterſtellten Behörden eine neue Jnſtruction gerichtet
Danach ſind von der ſtaatlichen Stempelſtener befreit gemeinſame Kirch
gänge in geſchloſſenem Zuge Feldgottesdienſte im Freien auf öffentlichen
Plätzen und an öffnetlichen Denkmälern Theilnahme an Paraden der
Garniſon durch Paradeaufſtellung und Vorbeimarſch im Anſchluß an die
Truppentheile der Garniſon eigene Paraden der Vereine nach Art der
militäriſchen Paraden öffentliche Feſtzüge Muſikaufführungen auf öffent
lichen Straßen und Plätzen nach Art des militäriſchen Zapfenſtreiches
Rückmarſch in geſchloſſenem Zuge von Leichenbegängniſſen Der Stempel
ſteuer unterliegen dagegen Kommerſe Theatervorſtellungen Concerte
Abbrennen von Feuerwerk Tanzbeluſtigungen Dieſe Veranſtaltungen
ſtellen ſich als ſteuerpflichtige Luſtbarkeiten auch dann dar wenn ſie ſich
an Feſtzüge und Feiern ernſterer Art Kirchgänge Paraden anſchließen
Die von der Stempelſteuer befreiten aber aufgeführten Veranſtaltungen
dürfen auch nicht zur kommunalen Luſtbarkeitsſteuer herangezogen werden
Eine Befreiung der Kriegervereine von der Luſtbarkeitsſteuer iſt nicht vor
geſehen Dagegen ſteht nichts im Wege Befreiungen oder Ermäßigungen
allgemein oder in beſchränktem Umfange für die an beſtimmten Tagennamentlich bei patriotiſchen Feſten ſtattfindenden Luſtbarkeiten ulaſen

Der Seniorenkonvent des Reichstags hat ſich dahin
ſchlüſſig gemacht vor der Vertagung noch folgende Vorlagen zu er
ledigen Das Jnvalidenverſicherungsgeſetz Wahlprüfungen das Handels
abkommen mit England den Nachtragsetat das Hypothekenbankgeſetz bei
dem man auf Annahme im Ganzen rechnet das Geſetz über die gemein
ſamen Rechte der Beſitzer von Schuldverſchreibungen das Geſetz über das
Flaggenrecht der Kauffahrteiſchiffe das Geſetz zum Schutz des Arbeits
verhältniſſes in erſter Leſung und die Vorlage wegen des Erwerbs der
Carolinen Die Vertagung ſoll bis zum 14 November dauern

Ueber die gegenwärtige Situation gegenüber der Kanal
vorlage ſchreibt die Köln Ztg in Regierungskreiſen gebe man ſich
der Hoffnung hin daß zumal die konſervative Fraktion noch nicht
endgiltig Stellung genommen habe und ein erheblicher Theil der Konſer
vativen ſich den finanz und agrarpolitiſchen Geſichtspunkten anſchließe
die Miquel ſowie der Landwirthſchaftsminiſter durchſchlagend und un
widerlegt in der Kommiſſion entwickelt hätten Bezüglich der Haltung
des Centrums ſagt das Blatt ein Widerſpruch der weſtlichen Ab
geordneten werde nicht mehr beſorgt

Zur Lage auf Samoa liegen heute erfreuliche Nachrichten
vor Was den engliſchen und amerikaniſchen Kriegsſchiffen nicht gelingen
wollte das haben jetzt die drei Kommiſſare der Vertragsſtaaten in ver
hältnißmäßig kurzer Zeit auf unblutigem Wege erreicht Die wichtigſten
Beſchlüſſe der Kommiſſare kommen in Folgendem zum Ausdruck Das
Königthum wird zweifellos im Einvernehmen der drei Mächte abgeſchafft
Mataafa wird Chef eines großen Diſtrikts und erhält eine beträchtliche
Subvention Malietoa Tann erfährt die gleiche Behandlung Man ſchätzt
die erforderlichen auch für Entſchädigungen aufzubietenden Summen auf
eine Viertelmillion Dollars Der engliſche Konſul Maxſe geht am 17 d M
nach London ab der deutſche Konſul Dr Roſe reiſt ebenfalls in dieſem
Monat ab Alle richterlichen Beamten werden neu ernannten Beamten
weichen Vorläufig iſt ein proviſoriſches Komitee eingeſetzt welches die
Gemeinderathswahlen leitet Mataafa und ſeine dreizehn Chefs welche
über zweitauſend Büchſen verfügen ſind mit dem neuen Arrangement
zufrieden und wollen der künftigen Regierung ihre Waffen verkaufen
Wolff s Telegr Bureau erfährt aus Apia von Mittwoch den 31 Mai
Die deutſchen Reichsangehörigen Hufnagel und Marquardt die auf
Erſuchen der engliſchen Behörden an Bord des deutſchen Kriegsſchiffes in
Haft gehalten wurden ſind nach Ankunft der Kommiſſion in Freiheit geſetzt
worden

Koburg 7 Juni Die Nachricht daß der Herzog von Connaught
für ſich und ſeine Söhne auf die Thronfolge im Herzogthum Sachſen
Koburg verzichtet hat trifft zu und ebenſo die andere Meldung daß
nunmehr der Herzog von Albany für die Erbfolge in den Herzog
thümern in Frage kommt

Forſt i 7 Juni Gegen 500 Maurer ſind hier in den

VVv7 nendlich erſchöpft innehielt mit ſeinen maßloſen Anſchuldigungen
ſagte er kurz

So geht s nimmer länger fort mit uns das merk ich
ſchon Jch werd s mit der Walburg abſprechen wann wir
heirath n woll n und hernach n will ich ſelbſt zu wirthſchaft n
anfangen Seit vier Jahren bin ich Eurer Zucht entwachſen
und hab fünftauſend Gulden mütterlich Erbtheil von Euch zu
fordern

Kannſt warten bis Du s kriegſt ſo lang ich leb ge
wiß nit ſchaltete der Schlichtinger giftig ein

Der Franz ſchob gelaſſen die Schultern in die Höhe
Wie man zum Wald ſchreit kriegt man Beſcheid ſagte er
Es ſollt mir leid thun Euch Unannehmlichkeiten zu machen

Vater aber ich brauch das Geld und wann Jhr s nit
gutwillig herausgeben wollt hernachen muß ich s einklagen
beim Gericht wider Euch

Den Lippen des Schlichtingers entrang ſich ein heiſerer
Wuthſchrei während die Bäuerin die Hände über dem Kopf
zuſammenſchlug und die Verwandtſchaft es einfach für unmöglich
hielt daß einen ſolch ungerathenen Sohn noch länger der
Erdboden tragen dürfe Aber der Franz wechſelte all den
Anfechtungen gegenüber nicht einmal die Farbe

Jch will ſtill ſein für heut denn es iſt nit nöthig daß
all die vielen Eſelsohren es begierig auffangen was Vater
und Sohn mit nander zu verhandeln haben ſagte er gleich
müthig Jch frag morgen in der Früh wieder nach her
nachen könnt Jhr mir ſagen wie Jhr geſonnen ſeid Vater

Er kehrte ſich kurzweg auf dem Abſatze um und ohne eine
Entgegnung des Bauern abzuwarten verließ er das Zimmer
die Thür nicht eben ſanft in das Schloß drückend

Eilfertigen Schrittes durchwanderte der Burſch die menſchen
leere Dorfſtraße denn er hatte ſich bei dem Disput verſpätet
und wollte gern noch vor Aufgang des hellſcheinenden Mondes
in der Nähe des Forſthauſes ſein da er ſo dies leichter un
geſehen erreichen und die Walburg in einem günſtigen Moment
abpaſſen konnte Als er indeſſen den ſchweigenden Wald be



eSeſte 2 Freitag
Streik eingetreten Jhre Forderungen ſind 10ſtündige Arbeitszeit ſtatt
der 11ſtündigen Lohnerhöhung von 5 Pf für die Stunde und Abſchaffung
der Akkordarbeit

Krefeld 7 Juni Die Seidenweber brachen die Verhandlungen
mit den Fabrikanten ab Es droht ein großer Streik in vierzig Seiden
webereien oder eine allgemeine Arbeitsſperre ſeitens der Fabrikanten

Köln 7 Juni Jn dem bekannten Militärbefreiungsprozeß
ſind nunmehr bereits 72 Perſonen darunter mehrere Aerzte ermittelt Jn
den letzten Tagen ſind auswärts wiederum einige Verhaftungen vor
enommen Die meiſten Angeklagten gehören hochgeſtellten Familien an

Die Angelegenheit kam zur Kenntniß der Gerichtsbehörde durch das Ge
ſtändniß eines jungen Mannes der durch den Arzt verordnete Pillen ein
genommen hatte um ein ſtarkes Herzklopfen hervorzurufen trotzdem aber
zum Militär eingezogen und dort alsbald dem Lazareth überwieſen wurde

Frankreich
Paris 7 Juni Ein Mitglied des Kaſſationshofes führt im

Figaro aus das Kriegsgericht in Rennes habe ſich lediglich mit
der Frage zu beſchäftigen ob Hauptmann Dreyfus die im Bordereau
angeführten Schriftſtücke geliefert habe Da der Erſte Präſident des
Kaſſationshofes ſowie der General Prokurator ausdrücklich erklärt hätten
daß das Bordereau von Eſterhazy geſchrieben ſei ſo ſei das Urtheil mit

Leichtigkeit nMiniſterpräſident Dupuy empfing heute Vormittag Abordnungen der
republikaniſchen Gruppen des Senats und der Kammer und be
ſprach mit ihnen die politiſche Lage Dupuy und die Abgeordneten
kamen zu der Ueberzeugung daß die Lage beſondere Wachſamkeit er
heiſche Der Miniſterpräſident gab den Abordnungen die Verſicherung
daß die Regierung ſich nur von den Intereſſen der Republik leiten laſſe

Der Ausſchuß der Liga der Menſchen und Bürgerrechte
nahm einen Beſchlußantrag an in welchem es etwa heißt Der Ausſchuß
hält es für ſeine Pflicht ſeinen Abſcheu über die Vorkommniſſe in Auteuil
auszuſprechen und r ſich mit allen guten Franzoſen um dem Er
wählten des Landes ſein Vertrauen und ſeine Achtung auszudrücken Die
republikaniſche Bevölkerung von Paris wird nächſten Sonntag Gelegen
heit haben in ihren Beifallsbezeugungen die Rufe der Ritter des Müßig
gangs zu erſticken Die Zeit iſt da den Skandalen welche ſchon zu
lange gedauert haben und die franzöſiſche Demokratie in der Perſon ihres
Erwählten beleidigen ein Ende zu machen

Die Republikaner die nächſten Sonntag Loubet beim Grand
Prix Rennen für den Bubenſtreich Chriſtianis rächen wollen haben als
gemeinſames Abzeichen eine rothe Roſenknospe angenommen Die Damen
der Clubpartei ſuchen eine Gegenkundgebung vorzubereiten eine
von ihnen hat geſtern zwölfhundert Eintrittskarten für den Rennplatz ge
kauft um ſie an geworbene Söldlinge zu vertheilen

Allſeitig wird gemeldet Oberſt Saxce des 10 Artillerie Regiments
in Rennes der vorausſichtlich zum Vorſitzenden des neuen Kriegs
gerichts berufen ſein wird ergehe ſich ſeit Sonntag überall in den
wüthendſten Schimpfreden gegen den jüdiſchen Verräther
Dreyfus und ſage er leſe kein Wort der Unterſuchung und des Urtheils
des höchſten Gerichts werde aber alles Mögliche thun um den Juden zu
erwürgen wenn er ihn zu richten habe

Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet beabſichtigt die Senats
kommiſſion welche mit der Prüfung des Amneſtiegeſetzes betraut
iſt den Text der Art abzuändern daß Zola nicht mehr von der
Amneſtie ausgeſchloſſen ſei Die Regierung welche lebhaft wünſche daß
kein neuer Zola Prozeß ſtattfinde werde die dahingehenden Anträge der
Senats kommiſſion unterſtützen

Amerika
Waſhington 7 Juni Auf den Philippinen hat ſich wie

ſchon gemeldet die Lage der Amerikaner wieder zum Schlechteren ge
wendet Sie haben wie gemeldet einen Theil des in der weiteren Um
gebung von Manila gelegenen Terrains wieder aufgeben müſſen und von
den Filipinos umgangen eine ernſte Niederlage erlitten Sehr bedenklich
klingt auch ein Bericht den der eben aus Manila krank nach Newyork
zurückgekehrte Brigadegeneral King dem Kriegsminiſter erſtattet hat Es
heißt darin Die Lage auf den Philippinen iſt ſehr ernſt Die Be
wohner führen einen Kleinkrieg und Niemand hat eine Ahnung davon
wann er wird zu Ende gebracht werden können Die Filipinos bedürfen
keiner Verpflegungsbaſis da ſie thatſächlich nahezu bedürfnißlos ſind und
faſt von nichts leben Jhre Scharfſchützen ſind den unſerigen
überlegen ihre Genieoffiziere den beſten unſerer Offiziere
mindeſtens gleich alle ihre Vertheidigungsanlagen Laufgräben
Schützenwälle und ſonſtigen Erdarbeiten ſtehen in keiner Weiſe dem nach
was die Offiziere civiliſirter Nationen hätten ſchaffen können Wir ſelbſt
haben mit unzufriedenen Freiwilligen oder des Krieges längſt
überdrüſſigen an Zahl viel zu ſchwachen Regulären zu rechnen
deren Verpflegung jetzt wo die Regenzeit eingeſetzt hat faſt unmög
lich geworden iſt Ueberdies haben die zur Abgabe eines Gutachtens auf
geforderten Aerzte des Okkupationsheeres einſtimmig alle Unter
nehmungen während der Regenzeit für unmöglich erklärt wolle
man nicht neun Zehntel der Geſammttruppen dem Sumpffieber preis
geben Dieſes Gutachten der Militärärzte hat die Regierung in
Waſhington zu dem Beſchluß auf Einſtellung des Feldzugs während der
Regenzeit bewogen Bis zum Ablauf dieſer Jahreszeit hofft Kriegsſekretär
Alger 30000 Mann friſcher Truppen nach Manila ſchicken zu können Um
dieſe Truppen in Wirklichkeit aufzubringen iſt eine Verſtändigung mit den
Cubanern nöthig die ſehr ſchwer fallen dürfte Andernfalls müßten die
Vereinigen Staaten ſchon in den ſauern Apfel der Nachgiebigkeit gegen die
Tagalen beißen
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treten wollte löſte ſich aus dem Schatten der erſten Bäume
eine Geſtalt und ſchritt haſtig auf ihn zu

Franz rief eine ſüße wohlbekannte Stimme
Der Burſch erſchrak freudig Walburg biſt Du rief

er freudig Was bin ich froh daß ich Dich ſo unvermuthet
angetroffen hab rade jetzt wo ich gedacht hab ich könnt
vielleicht Stunden warten müſſen bis ich Dich vor die Augen
krieg Aber wie kommſt Du nur her in der Dunkelheit Du
herzlieb s Madel

Walburg war furchtbar erregt und ſie ergriff die Hand
des Burſchen mit haſtigem Drucke

Dich hab ich abgepaßt Franz ſagte ſie dann Wußt
ich s doch daß Dein Weg Dich hier vorbeiführen wird

Jſt Dein Vater z Hauſ daß Du Dich durch die Dunkel
heit bis hierher geſchlichen haſt

Jch hab keinen Vater mehr verſetzte das Mädchen herb
und ſetzte haſtig hinzy Daß Du s nur weißt ich bin ſo gut
wie fortgejagt von daheim s iſt wegen heut Mittag das
kannſt Dir denken

Der Franz erſchrak und gewahrte jetzt daß die Walburg
ein kleines Bündel in der Hand trug

O arm s Madel was haſt leiden müſſen rief er tief
ergriffen aus und wollte die Dirne an ſich ziehen

Jetzt nit erſt mußt Du hör ſagte dieſe widerſtrebend
und dann ſchilderte ſie mit fliegendem Athem die Auftritte des
Nachmittags Jn Mauerbronn dem etwa zweiſtündig von
Marktfelden entfernt und mitten im Gebirge gelegenen Dorfe
wohnte ihre Baſe bei welcher ſie mehrere Jahre verweilt und
die es gut mit ihr meinte Zu dieſer wollte ſie noch am
Abend und bei der alten Frau hoffe ſie ſo lange Unterſtand
zu bekommen bis ſie auf irgend einem Hofe eine Magdſtelle
efunden habe zu ihrem Vater zurückzukehren ſei ſie auf

keinen Fall geſonnen
Wie vorauszuſehen war der Franz der es nimmermehr für

möglich gehalten daß der alte Förſter in ſeinem Starrſinne es
ſo weit kommen laſſen konnte über das Vernommene auf das
Aeußerſte betroffen und wußte zuerſt kaum etwas zu ſagen

Du arm s Madel was haſt durchleiden müſſen für mich
war alles was er in dem erſten Augenblicke hervorzubringen
vermochte89 Fortſezung folgt

Kleine Chronik
Leipzig 7 W Fabrikbrand Durch Entzündung von

er brach geſtern Abend gegen 11 Uhr in dem Fabrikgebäude der
olyphon Muſikwerke A G in Wahren ein Feuer aus das bald

großen Umfang annahm und dem Gebäude den Vorräthen und Maſchinen
bedeutenden Schaden zufügte Die Bekämpfung des ſchnell um ſich
greifenden Elements war um ſo ſchwieriger als die zur Hülfe herbei
geeilten Feuerwehren unter Waſſermangel zu leiden hatten Um Waſſer
an den Brandherd zu bringen mußte von der Elſter aus eine Spritze
durch die andere geſpeiſt werden Auch die Station Wahren der Magde
burger Bahn war durch das Feuer gefährdet doch hatte die Verwaltung
in Leipzig ſobald ſie Kenntniß davon erlangt Vorkehrungen zum Schutze
der Baulichkeiten getroffen Zur Abſperrung des Brandplatzes waren
Kommandos der Garniſon ausgerückt Menſchen ſind bei dem Brand
unglück glücklicher Weiſe nicht zu Schaden gekommen Wie es heißt wird
trotz der umfangreichen Verheerungen der Betrieb der Werke nach Mög
lichkeit aufrecht erhalten werden ſo daß die vielen dort beſchäftigten Ar
beiter vorausſichtlich nicht verdienſtlos werden

Berlin 7 Juni Von der Lokomotive erfaßt Auf dem
Chauſſeeübergang bei dem Bahnhof Werneuchen wurden geſtern Abend
10 Uhr 10 Min die Pferde des auf dem Wege nach Berlin begriffenen
Fuhrwerks des Eigenthümers Neumann aus Freudenberg von der
Lokomotive des fahrplanmäßigen um 10 Uhr 10 Min von Wriezen in
Werneuchen eintreffenden Zuges erfaßt und getödtet Der Wagenführer
hatte die Warnungsſignale der Lokomotive nicht beachtet und die Ankunft
des Zuges nicht bemerkt Die Ehefrau Neumanns wurde anſcheinend
ſchwer der Sohn leicht verletzt

Spandan 7 Juni Selbſtmord Augenzeugen eines ſchauer
lichen Vorganges waren das Fahrperſonal und viele Jnſaſſen des Vorort
zuges der angton Uhr 28 Min von der Stadtbahn kommend in
Spandau eintraf ahe der Spandauer Bergbrauerei erkletterte ein
Mann den hohen Bahndamm und legte ſich auf das Geleiſe Der
Zug konnte nicht mehr zum Halten gebracht werden und fuhr über den
Unglücklichen hinweg dem der Kopf und ein Arm vom Rumpf ge
trennt wurden Der Selbſtmörder iſt der 44 Jahre alte Arbeiter
Schwieger vom Königlichen Feuerwerks Laboratorium in Spandau
Langwierige Krankheit hat ihn in den Tod getrieben

Stettin 7 Juni Tod in den Flammen Die aus 7 Per
ſonen beſtehende Familie die wie bereits in einem Telegramm mitgetheilt
ward heute früh bei einer Feuersbrunſt in dem Hauſe Mauerſtraße 3
hierſelbſt durch Erſticken ihren Tod fand war die eines im Dachgeſchoß
wohnenden Harmonikaſpielers Die übrigen Bewohner des oberſten Stock
werkes denen der Weg durch das mit Rauch ganz gefüllte Treppenhaus
verſperrt war wurden von der Feuerwehr mit Hülfe der Drehleiter
gerettet

Breslau 7 Juni Betrügereien Der Staatsanwalt leitete
eine Unterſuchung ein gegen den angeſehenen und vermögenden konſervativen
Stadtverordneten Kaufmann Stehr wegen Betruges und Urkunden
fälſchung gegenüber dem ſtädtiſchen Arbeitshaus Stehr ſoll längere
Zeit bei der Lieferung von Schmalz und Cerealien zu hohes Gewicht
er und in den Lieferbüchern entſprechende Raſuren vorgenommen
aben

Cadinen 7 Juni Een Thaler und fünf Dittchen Fol
gendes Zwiegeſpräch ſoll nach dem B zwiſchen dem Kaiſer und
einem Schulknaben aus Cadinen in den letzten Tagen ſtattgefunden haben
Der Hoſenboden des kleinen Burſchen war total zerriſſen ſo daß er den
ſogenannten Miethszettel frei ließ Auf die Frage des Kaiſers ob der
Junge keine andere Hoſe beſitze antwortete dieſer keck Nee Haſt
Du kein Geld um Dir ein Paar neue Hoſen zu kaufen Nee
Als der Kaiſer dann auf die weitere Frage Wieviel koſten denn ein
Paar neue Hoſen die Antwort erhielt Een Thaler und fünf Dittchen
griff der hohe Herr lachend in die Taſche und überreichte dem furchtloſen
Knirps ein blankes Zehnmarkſtück

Memel 7 Juni Tod in den Wellen Heute Vormittag iſt
das mit einer Heringsladung aus Hangſund nach Memel beſtimmte
norwegiſche Segelſchiff Septima hier geſtrandet und vollſtändig zer
trümmert worden Der Kapitän wurde gerettet Die aus drei Mann
beſtehende Beſatzung iſt ertrunken

Freiburg i Br 7 Juni Brandkataſtrophe Das alteDorf St Peter auf der Höhe des badiſchen Schwarzwalds iſt voll
ſtändig niedergebrannt Das von Berthold J von Zähringen gegründete
Kloſter allein ſteht noch mit der Kirche in der zehn Herzöge von
Zähringen beſtattet ſind Da das Poſtgebäude zuerſt mit verbrannte ſo
konnte nicht ausreichend Hilfe erbeten werden

Antwerpen 7 Juni Großer Brand auf dem Jahrmarkte
Ein koloſſaler Brand entſtand wie ſchon kurz gemeldet vorgeſtern Morgen
gegen 4 Uhr auf dem Jahrmarkte der ſeit einigen Wochen auf der Avennue
du Sud dicht neben dem Ausſtellungsplatze von 1894 etablirt iſt Das
Feuer brach zuerſt in dem dort erbauten Cirkus Guillaume aus und
zwar dadurch daß aus der Lokomobile zur Erzeugung des elektriſchen
Lichtes eine glühende Kohle in den nicht mehr als 50 Centimeter von
dieſem befindlichen Pferdeſtall fiel in dem wohl kleine Quantitäten Hen
verſtreut auf dem Boden herumliegen mochten Jn Zeit von vielleicht
15 Minuten ſtand der ganze koloſſale Bau in Flammen und brach mi
einem Male unter einem gewaltigen Krach zuſammen Jetzt gerieth auch
das in einiger Entfernung von dem Cirkus gelegene Hippodrom in
Brand und brannte vollſtändig ab und gleichzeitig theilte ſich das Feuer
nicht weniger als 10 Häuſern auf beiden Seiten der Aveue mit Hier
brannte das neu erbaute Hotel Cosmopolite bis auf den unterſten
Stock nieder während die übrigen dank dem energiſchen Eingreifen der
Feuerwehr mit nicht beſonders erheblichen Beſchädigungen davonkamen
Der Beſitzer des Cirkus iſt vollſtändig ruinirt denn von dem Jnhalte
des Letzteren wurde nichts gerettet als einige Pferde von denen mehrere
nicht einmal die ſeinigen waren Und noch weit ſchlimmer wurden die
armen Künſtler und Künſtlerinnen betroffen Die Schulreiterin Travert
verlor 4 Pferde die einen Werth von je 10000 Francs beſaßen ſowie
ihre gefammte Garderobe die an 16000 Francs gekoſtet hatte Sie iſt
jetzt bettelarm und in einer nicht viel beſſeren Lage befindet ſich der
Jockey Croſton dem 2 Pferde 1 Affe 1 Kängeruh 4 Hunde und
1 Ziege alle vortrefflich dreſſirt und außerdem ſeine geſammten Schmuck
ſachen ſowie 3000 Francs in baarem Gelde verbrannten

Rotterdam 7 Juni Ein Dampferunglück hat ſich bei
Leer ereignet Jm Dunkeln ſtieß der Dampfer Neptun Eigenthum
der Firma Free K Buſch in Leer gegen die Troſſe einer Fähre an der
Leda kenterte und es ertranken drei Perſonen Kapitän Woortmann
Fabrikarbeiter Boelſen und Heizer Meiners Der Beſitzer Free und deſſen
Sohn wurden gerettet Der Dampfer war auf einer Vergnügungsfahrt
unterwegs

Paris 7 Juni Exploſion Geſtern Nachmittag fand bei
einem Drogenhändler in der Rue des Martyrs Ecke der Rue Notre
Dame de Lorette eine Exploſion ſtatt Sie war durch den Hausdiener
verſchuldet der mit offener Lampe in den Keller ging und einen Ballon
mit Spiritus jedenfalls durch Unvorſichtigkeit in Brand ſetzte Die
Exploſion war ſo ſtark daß alle Fenſter des im Parterre gelegenen Ladens
und ſogar die Mehrzahl der der erſten Etage in Trümmer gingen Ueber
dies brach Feuer aus Bei den Löſcharbeiten wurde ein Feuerwehrmann
ſchwer verbrannt ſo daß er ins Spital gebracht werden mußte Der
Hausdiener wurde ebenfalls dorthin überführt doch iſt er ſo ſchwer ver
letzt daß man an ſeinem Aufkommen zweifelt

Zürich 7 Juni Die Damen und die Röntgenſtrahlen
Es ſcheint daß die Röntgenſtrahlen für die Damenwelt noch eine wichtige
Rolle ſpielen werden Die erſten Verſuche waren allerdings nur von
wenig Glück begünſtigt Mehrere hieſige Frauen mit zu ſtark entwickeltem
Schnurrbart haben ſich nämlich einer Enthaarungskur mittels Röntgen
ſtrahlen unterworfen Während nun bei einem Theil der betreffenden
Damen die Kur von beſtem Erfolg begleitet war haben andere eine ſtarke
Entzündung der Oberlippe davongetragen Leider vermag die Wiſſenſchaft
gegenwärtig noch nicht vorher zu erkennen wem es gut thut und wem
nicht Alſo iſt dieſe Schnurrbartentfernungsmethode noch nicht ganz ohne
Haken

Petersburg 7 Juni Feuersbrunſt Ein furchtbarer Brand
hat in Tobolsk ein ganzes Stadtviertel mit vielen Kaufläden ein
geäſchert Der materielle Schaden iſt enorm Sieben Perſonen fanden
den Tod in den Flammen zehn andere haben ſchwere oder leichte Ver
letzungen davongetragen

Newyork 7 Juni Gewaltige Hitze Während die Tem
peraturverhältniſſe Nordamerikas im letzten Winter denen Europas voll
ſtändig entgegengeſetzt waren da hier ſtrengſter Froſt in Europa Wärme
und Näſſe herrſchten ſcheint die Hitzewoge der letzten Tage ſich gleich
mäßig über beide Erdtheile auszubreiten Sie iſt jedoch in Amerika nicht

GeneralAnzeiger für Halle und ben Saalkreis

e ä

9 Juni Nr 189durch Winde und Regenfälle gemildert und ſteigt daher zu ganz un
erhörten Höhegraden an auf dem Lande wie in den Großſtädten förmliche
Verheerungen anrichtend Die jetzige Hitze iſt die größte ſeit Menſchen
gedenken und beträgt 94 Grad Fahrenheit im Schatten 135 Menſchen
wurden vom Sonnenſtich getroffen und in den Hoſpitälern eingeliefert

ehe t verdorrt die Preiſe ſteigen Jn den Kirchen wird Regen
erfleht

Iokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Juni
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 8 Juni d Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Mittelbewilligung für einen Beitrag für die beiden
Kinderbewahranſtalten

3 Antrag auf Mittelbewilligung für Herſtellung einer Transport
einrichtung für die Ueberführung des geſchlachteten Viehes auf dem
Schlachthofe

3 Antrag auf Mittelbewilligung für den Neubau des Waſſerthurms
auf dem Roßplatz

4 Antrag auf Mittelbewilligung betr die Herſtellung eines Ueber
weges im Zuge der Promenade von der kleinen nach der großen
Ulrichſtraße

5 Antrag auf Mittelbewilligung für Errichtung einer Futtermauer
im Feuerwehr Depot

6 Sonſtige Eingänge

Zoologiſcher Garten Zur Beſprechung des Projekts der Ein
richtung eines zoologiſchen Gartens auf Reilsberg in Giebichenſtein fand
geſtern im Saale der Reilsburg eine Verſammlung ſtatt deren Vorſitz
Herr Landrath v Werder übernahm welcher nach erfolgter Begrüßung
der Erſchienenen mittheilte daß an Stelle des Herrn Karl Hagenbeck
Hamburg der ſich über das Projekt außerordentlich günſtig ausgeſprochen
hat und weitere Aufſchlüſſe geben ſollte am Kommen aber verhindert war
der Direktor des zoologiſchen Gartens in Hamburg Herr Wohlau er
ſchienen ſei um ſachverſtändigen Rath zu ertheilen Herr Geh Ober
Regierungsrath Profeſſor Dr Julius Kühn welcher der Sache beſondere
Sympathien entgegenbringt ſei zu ſeinem lebhafteſten Bedauern durch
Krankheit am Erſcheinen verhindert Herr Dr Brandes ſprach darüber
welche Bedeutung einem zoologiſchen Garten beizumeſſen iſt welche Zieleer verfolgt und welche Vortheile er bringt Neben der wiſſenſchaftlichen

Bedeutung die in der Stadt wo Dr Julius Kühn s Hausthiergarten
beſteht nur geſtreift zu werden braucht beſitze ein zoologiſcher Garten
hohen Werth als Bildungsmittel für die Bevölkerung Reilsberg eigne
ſich beſonders für die Anlage allerdings werde bei Beſetzung deſſelben
mit Thieren das Hauptaugenmerk auf Park und Vergthiere zu richten
ſein Die herrliche Lage des Berges mit ſeinen ſchönen Fernſichten
die prächtigen Parkanlagen welche durch vermehrte gärtneriſche
Pflege noch beſſer und intereſſanter geſtaltet werden können ſicherten dem
Garten von vornherein einen eigenartigen Charakter Die Gründung
eines zoologiſchen Gartens ſei im Jntereſſe des Allgemeinwohles recht
wünſchenswerth Herr Profeſſor Dr Diſſelhorſt iſt von Herrn Geh
Rath Julius Kühn beauftragt deſſen wärmſten Antheil und regſtes
Jntereſſe an den Beſtrebungen auszudrücken Weiter führt Redner aus
daß die Lage von Reilsberg für die Anlage eines zoologiſchen Gartens
vom thierhygieniſchen Standpunkte aus als eine ganz vorzügliche zu be
zeichnen ſei Die hohe und nach allen Seiten freie Lage des Berges mit
ſehr geeigneten Untergrundsverhältniſſen geſtatte die Verwerthung der ver
ſchiedenen Himmelsrichtungen wie dies den einzelnen Thierarten beſonders
zuträglich iſt Die Waſſerfrage werde zwar einige Schwierigkeiten oder
Koſten verurſachen gegenüber den in Niederungen gelegenen Gärten werde
aber ein zoologiſcher Garten auf Reilsberg wichtige Vorzüge haben
Redner kann im Einklange mit Herrn Profeſſor Fränkel verſichern daß
an dem Grundſtücke vom Standpunkte der Thierhygiene nichts auszuſetzen
iſt daſſelbe vielmehr ſo günſtige Verhältniſſe bietet wie wenig andere
Herr Kommerzienrath Lehmann Er habe urſprünglich erhebliche
Bedenken gegen das ganze Projekt gehabt je eingehender er aber
die Sache prüfte deſto feſter gelangte er zu der Ueberzeugung daß
ein zoologiſcher Garten in Halle ſich nicht allein unterhalten ſondern
ſogar ganz leidlich rentiren werde Wolle man hier überhaupt einen
zoologiſchen Garten ſo müſſe die Lage von Reilsberg mit Rückſicht auf
die Verkehrsverhältniſſe c als die denkbar günſtigſte bezeichnet werden
Jn Frage kommt der ganze Berg mit Ausnahme der Villa der Frau
Nagel mit einem dahinter gelegenen kleinen Terrain ferner das im Norden
angrenzende Grundſtück des Herrn Direktor Hubert ſowie die Gaſtwirth
ſchaft Reilsburg mit Gebäuden und ſämmtlichem Jnventar Die Ge
ſammtfläche beträgt 62800 qm oder 258 Morgen Der Kaufpreis iſt
einſchließlich 120000 Mk Bauwerth der Gaſtwirthſchaft auf 420000 Mk

feſtgeſetzt d i 5 Mk pro qm für das Nagel ſche und 12 Mk pro qm
für das Direktor Hubert ſche Grundſtück letzteres liegt an der Straße und
iſt als Vorland zu betrachten Zur Gründung des zoologiſchen Gartens
iſt ein Kapital von 700000 Mk erforderlich und zwar vertheilen ſich die
Koſten in folgender Weiſe Terrainankauf 420000 Mk Straßenausbau
koſten 10000 Mk Planirungsarbeiten 10000 Mk Baukoſten 165000 Mk
Thierhäuſer 75000 Mk bauliche Aenderungen Schaffung eines großen

Concertplatzes Kolonaden Büffets Speicher 90000 Mk Teichanlage
6000 Mk Einzäunung 5000 Mk Wirthſchaftseinrichtungen 20000 Mk
Druckkoſten Reiſekoſten 2c 3000 Mk Thieranſchaffungen 40000 Mk
Waſſerleitung 5000 Mk Zinſen 8000 Mk Diverſes und Betriebskapital
13000 Mk Das Kapital ſoll in der Weiſe beſchafft werden daß eine
31 prozentige Hypothek von 300000 Mk auf das Grundſtück aufge
nommen und 400 Antheilſcheine auf den Namen lautende Aktien 2c
a 1000 Mk ausgegeben werden Die Jnhaber der Antheilſcheine und
deren ſämmtliche Familienmitglieder ſollen jeder Zeit freien Eintritt in
den Garten haben Sollten nicht 400 Antheilſcheine gezeichnet werden
ſo werden Vorzugsaktien ausgegeben bei denen das Recht des freien
Eintritts in Wegfall kommt die aber aus den Erträgniſſen von vorn
herein mit 4 Proz verzinſt werden der dann verbleibende Reinüberſchuß
kommt beiden Aktien gleichmäßig zugute in Hinſicht der Sicherheit haben
beide Arten gleiche Rechte Die Ausgaben für ein Jahr ſind auf
82000 Mk die Einnahmen auf 94000 Mk berechnet ſo daß ſich ein
Ueberſchuß von 12000 Mk gleich 3 Proc des Aktienkapitals ergeben
würde Die Zahlen bedürfen freilich einer r Nachprüfung ſie ſind
aber vorſichtig gemacht und namentlich ſind die Einnahmen niedrig veran
ſchlagt Eine hohe Kapitalverzinſung ſei gewiß nicht zu erzielen es könne
bei der Sache aber auch kaum Geld verloren gehen ſchon deshalb nicht
weil Reilsberg immer ein werthvoller Beſitz bleibt deſſen Preis im Laufe
der Zeit von allein wächſt Die Grundſtücke ſind bis 1 Oktober d J
angeſtellt bis dahin muß alſo auch die Sache entſchieden ſein Herr
Wohlau Hamburg führte aus das Grundſtück ſei faſt genau halb ſo
groß wie der Hamburger zoologiſche Garten zu berückſichtigen ſei aber
daß in Hamburg ſehr große Flächen für die Thierhaltung ganz brach
liegen während auf un e bei deſſen ſchöner landſchaftlichen Umgebung
dies kaum der Fall ſein werde Recht wichtig erſcheine daß in Halle der
zoologiſche Garten mit der Wiſſenſchaft in Verbindung gebracht werden
kann Ein zoologiſcher Garten ſolle der allgemeinen Belehrung dienen
und ein Erholungsplatz für die Bevölkerung ſein Dazu erſcheine das
Terrain recht günſtig Ein Fehler der Waſſermangel werde ſich über
winden laſſen Es könne auf Reilsberg ein ſehr ſchöner zoologiſcher
Garten geſchaffen werden Bezüglich der Thierhaltung könne man ja klein
anfangen wie überall die beſtehenden zoologiſchen Gärten aus kleinen
Anfängen heraus ſich nach und nach durch Neuanſchaffungen aus den
Ueberſchüſſen entwickelten ſo könne das auch hier geſchehen Redner könne
nur rathen das Grundſtück zu erwerben und friſch und tüchtig an die
Arbeit zu gehen Es entwickelte ſich eine angeregte Erörterung an der
u a die Herren Profeſſor Dr Ule Profeſſor Dr Erdmann Ober
lehrer Dr Riehm Architekt Aßmann Rechtsanwalt Herzfeld theil
nahmen und in welcher verſchiedene Punkte klargeſtellt wurden Herr
Landrath v Werder faßte das Ergebniß der Beſprechungen dahin zu
ſammen daß die Verſammlung ſich im Prinzip mit der Errichtung eines
zoologiſchen Gartens auf Reilsberg einverſtanden erklärt und einen Aus
ſchuß beauftragt die zur Verwirklichung des Projekts geeigneten Schritte
zu thun Jn dieſen Ausſchuß wurden gewählt die Herren Oberbürger
meiſter Staude Gemeindevorſteher Rudloff Profeſſor Dr Diſſel
horſt Dr Brandes Kommerzienrath Lehmann und Rechtsanwalt
Herzfeld Mit der Aufforderung für die Sache Stimmung zu machen
namentlich auch für Antheilzeichnungen zu werben ſchloß der Herr Vor
ſitzende die Verſammlung
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Sie Königl Wiffenſchaftliche Prüfungskommiſſion zu Halle
a S iſt für das Etatsjahr 1899 wie folgt zuſammengeſetzt Allgemeine
Prüfung mit Ausſchluß der katholiſchen Religionslehre Direktor der
Franckeſchen Stiftungen Geheimer Regierungs Rath Dr Fries zugleich
Direktor der Kommiſſion Evangeliſche Religionslehre Konſiſtorial Rath
Profeſſor Dr Hering und Profeſſor D Dr Kautzſch Katholiſche
Religionslehre Pfarrer Schwermer Philoſophiſche Propädeutik Pro
feſſor Dr Haym und Profeſſor Dr Riehl Deutſch Profeſſor Dr
Strauch und Profeſſor an der Landesſchule Pforta Dr Kettner
Lateiniſch und Griechiſch Profeſſor D Dr Blaß Profeſſor Dr Wiſſowa
und Gymnaſial Direktor in Naumburg a S Dr Albrecht Hebräiſch

Profeſſor Konſiſtorial Rath Dr Hering und Profeſſor D Dr Kautzſch
Franzöſiſch Profeſſor Dr Suchier Engliſch Profeſſor Dr Wagner
und Lektor Mſtr Thiſtlethwaite Geſchichte Profeſſor Geheimer Re
gierungs Rath Dr Droyſen Profeſſor Dr Meyer und Oberlehrer an
der lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen Stiftungen Dr Neubauer
Erdkunde Profeſſor Dr Kirchhoff und Oberlehrer an der lateiniſchen
Hauptſchule der Franckeſchen Stiftungen Dr Neubauer Reine Mathe
matik Profeſſor Dr Cantor Angewandte Mathematik Profeſſor Dr
Lorenz Phyſik Profeſſor Dr Dorn Chemie nebſt Mineralogie
Profeſſor Geheimer Regierungs Rath Dr Volhard Profeſſor Geheimer
Regierungs Rath Dr Freiherr von Fritſch und Oberlehrer an der Ober
Realſchule Dr Loewenhardt Botauik und Zoologie Profeſſor Dr
Grenacher Profeſſor Dr Klebs und Oberlehrer an der Ober Realſchule
Dr Loewenhardt

Thaliantheater Ernſt von Wildenbruchs intereſſantes Schauſpiel
Die Haubenlerche welches in ſo naturaliſtiſchen Zügen das moderne

Verhältniß des Vorderhauſes zu den Hinterhausbewohnern ſchildert gelangt
am Freitag zum letzten Male zu Aufführung Sonnabend bleibt das
Thaliatheater geſchloſſen Für Sonntag wird einer der erfolgreichſten
deutſchen Schwänke Der liebe Onkel vorbereitet

Die Cirkns Saiſon hat ihr Ende erreicht
findet die Abſchieds Vorſtellung ſtatt
EhrenAbend für Herrn Direktor Wulff

Concert Das Berlin Hamburger Philharmoniſche Blas Orcheſter
concertirt am Freitag den 9 und Sonnabend den 10 Juni hier in den
Kaiſerſälen und nicht wie geſtern irrthümlich angegeben bereits heute
Donnerstag Abend

Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen und
Thüringen unternimmt am Sonnabend den 10 Juni einen geo
logiſchen Ausflug nach dem Petersberge mit Damen unter
Führung des Herrn Prof Dr O Lüdecke Abfahrt 385 Nachmittags
nach Wallwitz

Statiſtiſches Jm Mai 1899 ſind in der Stadt Halle
3283 Kinder als geboren angemeldet 174 männlichen und 149 weiblichen
Geſchlechts darunter sö uneheliche Geburten 19 männliche und 14 weibliche
von hieſigen 12 männliche und 10 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 297 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion
katholiſcher

Morgen Freitag
Dieſelbe bildet gleichzeitig den

7 7 72 e moſa ſcher16 r gemiſchterDiſſident
Als verſtorben ſind angemieldet 158 Perſonen männlichen und

109 weiblichen Geſchlechts 267 dazu 8 Todtgeburten 275
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 38 männlichen 32 weiblichen Geſchlechts

von 1 3 102 7 44610 6 sv 11 15 4 416 80 3 2r 7
8140 19 7o 20 2

S

über 81 3 6 2unbekannt

158 männlichen 109 weiblichen Geſchlechts
222 waren evangeliſcher 17 katholiſcher 1 moſaiſcher Konfeſſion

Diſſident ungetauft 27
Es waren 77 männliche 71 weibliche lebig 67 männliche

19 weibliche verheirathet 13 männliche 19 weibliche verwittwet 1 männ
liche weibliche geſchieden

Geboren wurden 323 Todesfälle waren 275 mithin 48 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 91 geſchloſſen

Statiſtiſches Jm Monat Mai 1899 ſind im Bevölkerungsſtande
der Gemeinde Giebichenſtein 60 Kinder als geboren angemeldet
35 männlichen und 35 weiblichen Geſchlechts darunter 6 uneheliche Ge
burten 4 männliche und 2 weibliche Als verſtorben ſind angemeldet
13 Perſonen männlichen und 11 weiblichen Geſchlechts gleich 24 dazu
3 Todtgeburten gleich 27 Todesfälle Verſtorben ſind an Schwäche 5
Aſthma 1 Scharlach 2 Muskelſchwund bei Verknöcherung der Wirbel
ſäule 1 Krämpfen 4 Rachitis 1 Waſſerſucht 2 Lungentuberculoſe 4
Bösartiger Beckengeſchwulſt 1 chron Herzmuskelentzündung 1 Lungen
katarrh Brechdurchfall I Geboren wurden 60 Todesfälle waren 27
mithin 33 Geburten mehr als Todesfälle Ehen wurden 3 geſchloſſen

Jubilänum Der Gabelsbergerſche Stenographenverein
feierte am Sonntag ſein 40 Stiftungsfeſt Eingeleitet wurde die Feier
am Sonnabend durch einen Feſtkommers an dem etwa 200 Perſonen
theilnahmen Am Sonntag Vormittag fand zuerſt ein Preis Wett
ſchreiben ſtatt welchem im großen Saale des Sport Hotel der Feſtakt
folgte Zu demſelben waren auch zahlreiche Damen erſchienen Ver
ſchiedene auswärtige Brudervereine waren durch Deputationen vertreten
Begrüßungs und Glückwunſchſchreiben lagen in großer Anzahl vor ſo
namentlich vom Königl ſtenogr Jnſtitut zu Dresden Münchener Central
Verein vom nordiſchen Verbande in Stockholm und endlich dem Mit
zründer und Ehren Vorſitzenden des hieſigen Vereins dem greiſen Ober
lehrer a D Schimpff aus Kalkberge bei Berlin Der Ehren Vorſitzende
des Feſtausſchuſſes Herr Geh Juſtizrath Prof Dr v Liszt eröffnete den
Feſtakt mit einer begrüßenden Anſprache worauf Frl Sohncke einen
Prolog ſprach Dann begrüßte Herr Stadtſchulrath und Kreisſchulinſpektor
Dr Krähe die Erſchienenen im Namen des Magiſtrats der Vorſitzende
des Deutſchen Gabelsbergerſchen Stenographenbandes Herr Dr Clemens
Wolfenbüttel übermittelte Glückwünſche des Bundesvorſtandes und der
zorſitzende des Verbandes für Sachſen Herr Benecke Braunſchweig
ankte den Gründern Leitern und Mitgliedern des hieſigen Gabelsberger

ſchen Stenographenvereins für ihre Beſtrebungen und fleißige Arbeit Die
Feſtrede hielt Herr Landgerichtsdirektor Selle Breslau Das Preis
Wettſchreiben hatte folgendes Ergebniß Preiſe erhielten 1 Abtheilung
100 Silben pro Min 1 Preis Ramſauer Halle 2 Preis Henke
Weſterhüſen 3 Preis Huth Halle 2 Abtheilung 150 Silben a Jugend
ibtheilung der Mädchen 1 Preis Schülerin le Clerc 2 Preis Perſich
3 Preis Fiſchbeck ehrenvolle Anerkennung Wunderlich und Dobrint
b ältere Abtheilung 1 Preis K SchulzeMerſeburg 2 Preis Hoinkis
Halle 3 Preis Paul Thielicke Halle ehrenvolle Annerkennung Poſſelmann
und Eltner 3 Abtheilung 200 Silben 1 Preis Leopold Cohn Halle
2 Preis Karl Schild Giebichenſtein Mit einem Rückblicke auf die Ge
ſchichte des Gabelsbergerſchen StenographenVereins welche der Vorſitzende
des Feſt Ausſchuſſes Herr Paul Fohl gab ſchloß der Feſtakt Herr Fohl
hob in ſeiner Rede hervor daß man am Feſttage auch der Verſtorbenen
gedachte welche ſich bei Lebzeiten um die Beſtrebungen des Vereins Ver
dienſte erwarben ihre Gräber ſowie das Denkmal Gabelsbergers in
München ſeien aus dieſem Anlaß mit Kränzen geſchmückt worden
Dem Feſtakte folgte ein Mahl und Abends Ball Erwähnt muß noch

mxwwW 7r JJWaschstoff

die veranſtaltete Ausſtellung werden die mit ſſenographſſchen ehrbchern
Zeitſchriften 2e reich beſchickt war Beſonderes Intereſſe erregten Decken
Kiſſen Albums z2c die von Damenhand angefertigt und mit ſteno
graphiſchen Emblemen Monogrammen 2c reizend beſtickt waren Für
i bliche Handarbeiten erhielten Preiſe Frl Biedermann Halle Frl
Tretropp Eisleben 2 Ferner wurden prämiirt Originalarbeiten von
Gabelsberger die vom Enkel des Meiſters ausgeſtellt waren ſowie links
händige ſtenographiſche Schriften des Kaiſerſtenographen Dr Weiß
Berlin Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt Frau Oberſtleutnant
Weſtermeyer geb Gabelsberger München Herr Oberregierungsrath Prof
Krieg Dresden Herr Dr W eiß Berlin Herr Eiſenbahn Kaſſen Kontroleur
Ha er Braunſ/hwoig und Herr Geh Juſtizrath Prof Dr von Liszt
Halle

Verſammlung Morgen Freitag den 9 Juni Abends 10
Uhr ſoll Schillerſtraße 59 I eine Verſammlung junger Männer
17 30 Jahre der Paulusgemeinde ſtattfinden Thema Schrif

tenthum oder Buddhismus Freie ungezwungene Ausſprache
Junge Männer ſind zu dieſem in der Jetztzeit ſo viel beſprochenen Thema
beſonders dringend eingeladen
Se Verurtheilung Das hieſige ſozialdemokratiſche Volksblatt hatte

einen Artikel gebracht in welchem die Zimmerer aufgefordert wurden da
für zu ſorgen daß bei namentlich angeführten Zimmermeiſtern über
welche die Sperre verhängt war keine Arbeitswilligen zugelaſſen würden
In dieſer Aufforderung erblickte die Amtsanwaltſchaft groben Unfug da
durch dieſelbe nicht nur die betreffenden Meiſter ſondern auch weitere Kreiſe
erheblich beunruhigt ſeien Das Schöffengericht folgte in der geſtrigen
Sitzung dieſer Auffaſſung und verurtheilte Herrn Redakteur Swienkty
welcher damals verantwortlich zeichnete zu einer Haftſtrafe von 14 Tagen

Durchgänger Geſtern Abend gegen 101 Uhr ſcheute in der
Peilſtraße das vor einem Preſchwagen gehende Pferd des Fuhrwerksbeſitzers
Klepzig vor einem herankommenden Motorwagen Das erſt jährige
Thier ging rückwärts wobei der Wagen ſo heftig gegen einen Baum
prallte daß der ziemlich ſtarke Stamm deſſelben umgebrochen wurde Bei
dem Anprall flogen der Beſitzer des Pferdes und deſſen Sohn welche in
dem Wagen ſaßen auf das Straßenpflaſter Der Vater blieb einige Zeit
bewußtlos liegen er hatte aber ebenſo wie der Sohn ernſtliche Verletzungen
zum Glück nicht erlitten Das Pferd raſte mittlerweile nach Wittekind zu
die Reilſtraße entlang Bei Reilsberg wo auf der Straße Ausſchachtungen
vorgenommen waren wollte das Thier ſeitwärts über einen Graben ſetzen
es ſchlug dabei aber mit dem rechten Vorderbeine derart gegen eine
Trägerſäule der Stadtbahn daß das Bein gebrochen wurde Es blieb
weiter nichts übrig als das Pferd welches einen Werth von 1000 Mk
hatte an Ort und Stelle abzuſchlachten

Sturz Geſtern Abend gegen 7 Uhr ſtürzte der 61 jährige Ge
ſchirrführer Auguſt Schröter in der Nähe der Kaſerne in der Reilſtraße
von einem Wagen der Lüttig ſchen Holzhandlung Der Mann blieb be
ſinnungslos liegen und wurde in dieſem Zuſtande auf Veranlaſſung eines
Paſſanten in das Digakoniſſenhaus hier gebracht wo ſich herausſtellte daß
Sch auch den rechten Arm ſchwer verletzt hatte

Steinwurf Geſtern Abend gegen 9 Uhr wurde der Schul
knabe Adolf Pinſch Schmiedſtraße 22 auf dem Hofe gedachten Grund
ſtücks von der 11 jährigen Emma Hennicke mit einem Steine derart
geworfen daß der Knabe über dem linken Auge eine ſtark anſchwellende
Wunde erlitt und P ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Sturz Der Dienſtmann Chriſtoph Voigt ſtürzte am Sonnabend
beim Räumen mit einem Möbelſtücke und zog ſich eine geringfügig er
ſcheinende Verletzung am linken Knie zu V beachtete die Wunde weiter
nicht und arbeitete weiter Bereits am andern Tage ſtellten ſich aber
Schmerzen ein die ſich derart ſteigerten daß der Verletzte geſtern zumal
auch eine erhebliche Geſchwulſt eintrat in das Diakoniſſenhaus gebracht

werden mußte

Unfälle Der Setzerlehrling Guſtav Baſtian gerieth mit dem
rechten Arme zwiſchen zwei Walzen und erlitt hierdurch bedeutende Quetſch
wunden Der 4jährige Knabe Willy Werner welcher im haſtigen
Laufe nicht auf den Weg achtete ſtürzte und erlitt eine Fraktur des linken
Ellenbogengelenks Während der Arbeit zog ſich der Zimmermann
Karl Müller von hier eine recht ſchwere Verletzung dadurch zu daß er
beim Zuhauen mit ſeinem Beile abglitt die linke Hand traf und den
Daumen nebſt Ballen faſt ganz zerhackte Die Verletzten befinden ſich
in kliniſcher Behandlung

Telegramme und letzte ANachrichten

Würzburg 8 Juni Meldung des B Vom Thurm
der im Bau begriffenen Adalbertkirche ſtürzte ein Arbeiter ab und blieb
ſofort todt liegen Ein vorübergehender Lehrer wurde in Folge des
Schreckens irrſinnig

Paris 8 Juni Der Figaro veröffentlicht das Facſimile einer
Erklärung Eſterhazy s worin dieſer beſtätigt das Bor
dereau geſchrieben zu haben Die Maires einiger Ortſchaften in
den Departements Saone und Loire wollen ſich dem Anſchlagen des Ur
theils des Kaſſationshofes widerſetzen Nach dem Siöécle verlangten die
Deputirten der parlamentariſchen Gruppen daß die Generäle Zurlinden
Hervé der Generalprokurator Bertrand und Feuilloley von ihren Poſten
enthoben werden Dupuy antwortete unbeſtimmt erklärte jedoch Zur
linden werde auf ſeinem Poſten verbleiben

Madrid 8 Juni Wolff s Bur Der ſpaniſche Miniſterpräſident
Silvela erklärte in einem Jnterview durch den Madrider Korreſpondenten

des B die Annahme des Karolinenvertrages durch die
Cortes ſei zweifellos Spanien habe urſprünglich 40 Millionen Peſetas
gefordert Es gönne die Jnſeln Niemandem mehr als Deutſchland ſeinem
lieben Freunde Die Handelsallianz werde beiden Ländern zum Segen
gereichen

Madrid 8 Juni Wolff s Bur Der Miniſterrath nahm
den Entwurf des mit Deutſchland abgeſchloſſenen Vertrages betreffend

die Abtretung der Karolinen Palaos und Marianeninſeln zur Kennt
niß Der Miniſterpräſident Silvela theilte mit er werde einem Aus
ſchuſſe der Preſſe die telegraphiſchen Berichte der Behörden von Barcelona

bezüglich der Reviſion des Prozeſſes der in Montjuich inhaftirten
Anarchiſten zugehen laſſen

London 8 Juni Hirſch s Bur Nach Depeſchen aus Cayenne
waren die Bemühungen ein Jnterview bei Dreyfus zu erlangen ver
geblich da dieſer von einem Gendarmeriehauptmann mit 4 Gendarmen
bewacht wird Dreyfus iſt indeß bei guter Geſundheit wenn auch
erſchöpft

London 8 Juni Hirſch s Bur Ein Korreſpondent des
Matin hat eine Unterſuchung in London angeſtellt deren Ergebniß

dahin führt daß die engliſche Regierung die Aus lieferung Eſter
hazys auf alle Fälle verweigern wird

Paris 7 Juni Es geht laut Meldung der Magd Ztg das
Gerücht die Weißen Nelken hätten es am Sonntag auf nichts
Geringeres abgeſehen gehabt als auf die Entführung des Präſi
denten der Republik Damit ſoll die Hausſuchung im Lokale des
MotorwagenClubs an der Place de la Concorde und die Schließung
desſelben zuſammenhängen denn es heißt ein Motorwagen von
größter Geſchwindigkeit habe in der Nähe des Rennplatzes auf die
Entführer und den Entführten gewartet Dieſe Geſchichte erinnert an
einen Plan der ſeiner Zeit den Trägern der Rothen Nelken den
W

in unübertroffener
Auswah

und zu anerkannt

v ligstenPreisen

für Halle and den Saalkreis Juni Selke
Boulangiſten zugeſchrieben wurde den Plan den Präſidenten Sadl
Carnot von einer Spazierfahrt wegzuholen und in einer auf der Hö
von Montmatre in aller Heimlichkeit für ihn eingerichteten Wohnung
Geiſel zu hüten bis er in einem Manifeſte den Rücktritt erklärt hätte

Standesamtliche Nachrichten F
Standesgamt Halle

Anfgeboten
7 Juni Der Schloſſer Auguſt Fiſcher und Emma Emmerich Parkſtraßev
Der Kaufmann Otto Schneegaß und Anna Pauly Oſterburg und Auguſta

ſtraße 19 Der Maurer Auguſt Schreck und Martha Franke Glauchaer
ſtraße 42 und Domplatz 5 Der Bäcker Karl Jahn und Minna Anders
Steinweg 53 und Gr Klausſtraße Der Buffetier Max Mehnert undKlara Alberſtedt Leipzig und Streiberſtraße 8 Der Schloſſer und Dreher
Chriſtian Franke und Bertha Roſch Unter Teutſchenthal Der Kaufmann
Friedrich Lange und Minna Knauth Polleben und Zabenſtedt DerMaurer Otto Schulze und Emilie Hüther Cönnern

Eheſchliefzung
7 Juni Der Drechsler Otto Reinicke und Anna Abicht Sr Wal

ſtraße 43

Geboren
T Pri Dem Hausdiener Karl Quilitzſch eine T Margarethe Gr Ulrich

ſtraße 23 Dem Rangirer Karl Schuſter ein S Otto Kaiſerſtraße 25
Dem Bahnarbeiter Hermann Amthor ein S Kurt Bernhardyſtraße 11
Dem Kupferſchmied Hermann Barth ein S Georg Pfännerhöhe 72 Dem
Handarbeiter Alb Heber ein S Otto Schloſſerſtraße 7 Dem Bremſer
Paul Wieland ein S Kurt Dorotheenſtraße 2

Geſtorben
7 Juni Des Bäckermeiſter Heinrich Bohl S Willy 10 Kl Ul

ſtraße 14 Des Polizei Sergeanten Auguſt Jänicke T Fried
Streiberſtraße 23 Des Schneider Franz

Der Arbeiter Theodor Hachmeiſter 55 J Bergmannstroſt

Sommer S todtgeb Landsbergerſtraße 5

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten 90ey

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Beaf
antwortun
Firmentafeln

kum ihre Firmen in Erinnerung zu bringen

und Reklame für die verzeichneten Firmen bilden

ausgiebig benutzt wird ſoll auch in Halle eingeführt werden
Leipzigerſtraße ſind ſolche Tafeln bereits angebracht

kum in empfehlende Erinnerung gebracht

n e

Es iſt zwrierlei
ob Sie einen ſtark ölhaltigen gewürzten
mit ſcharfer Alkalien Lauge präparierten
Kakao trinken oder den ſtark entölten natur
reinen nahrhaften und bekömmlichen Kakao
der nach einem deutſchen Reichspatent
fabrizierenden Kakao Compagnie Theodor

Reichardt Wandsbek Hambnurg von der Sie
ſtets friſche Ware erhalten

Es iſt dies die einzige Kakaofabrik die
zu Fabrikpreiſen Kakao Pfd 1,20 A
1,40 1,60 1,80 Ab 2 2,20
unmittelbar an Private verkauft

Mehr als 100 000 deutſche Fa
milien trinken Reichardt s Kakao
KakaoKoſtproben und Preisliſte umſonſt und

poſtfrei
Verkaufsſtelle Halle a

Schillerſtr 57 vart
Kein Laden

Gartenspſele Croquet Tennis Fuss

ball Boccia Kegelspiele Ringe und Ball
werſen Steck Stoss Wurf u Schiess
scheiben Adler Slerne etc gum Abschiessen
Neuheiten in Sandsprielen Blumenpressen
Gartengeräthe Sandharren Sandwagen
Sprenguwagen Schmetterlingsnetge etc

C F NRtter Halle Leipziger Str 90

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 9 Juni 1899

Bei Nord und Oſtwind vorwiegend heiteres warmes und
trockenes Wetter

Waſſerſtände Am 7 Juni Weißenfels Oberp 2,42
8 Juni Halle unterhalb 4 2,00 Trotha 2,20 7 Juni
Bernburg 1,92 Calbe Unterpegel 1,70 Oberpegel 1,76
Dresden 0,56 Magdeburg 2,88

3 KaufhausM Sohneide
Halle a

Leipzigerstrasse 94

ST

a 4
ünther S Otto 7 Reide

burgerſtraße 2 Der Arbeiter Karl Bauersfeld 47 Arie
i

Erneſtine Segeletz geb Wittke 78 Königſtraße 71 Des Kellner Wilhelm

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Die jetzigen Zeit und Geſchäftsverhältniſſe machen es nothwendig daß
die Geſchäftsinhaber jede Gelegenheit benutzen um dem kaufenden Publi

Jn Hamburg München
Wien Leipzig und anderen Großſtädten ſind Firmentafeln eingeführt
die in allen Hauptſtraßen an beiden Enden ſowie in der Mitte angebracht
werden und die eine Art offenes Adreßbuch Wegweiſer für das Publikum

Dieſe Einrichtung
welche in anderen Städten ſelbſt von den größten und bekaunteſten Firmen

Jn der
Am Bahnhof in

der Delitzſcherſtraße wird eine Reklametafel größeren Formats angebracht
Auf derſelben werden die betheiligten Firmen durch wetterfeſte glatte oder
geprägte Metallplakate in verſchiedenen Größen weit ſichtbar dem Publi
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verkaufe e ich t meine ſämmtlichen V Hüte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 Juni r 13Wegen vorgerückter Saison
S zu ganz bedeutend ermäſzigten Preiſen S

erfreuen

c J
S a

Laus Bier
in der heißen Jahreszeit leichteserfriſchendes Getränk empfiehlt à F laſeche 6 Pfg

Freyberg s Brauerei

Gceſchäfks Eröffnung
Am hieſigen Platze eröffnete ich ein

Tabak u Cigarrengesechäft
Durch meine Verbindungen mit den leiſtungsfähigſten Häuſern Deutſchlands und

bei meinem reich aſſortirten Lager bin ich im Stande nur tadelloſe Waaren zuverabreichen und bitte ich ſtreng reelle Bedienung zuſichernd um geneigten Zuſpruch

skar Schröder Geiſtſtr 47
Lichtenhainer Krug

Globus Putz Extract
mehrfach preisgekrönt

ist das garantirt beste

Metall Putzmittoel
der Gegenwart

und viel besser als Putzpomade

Jeder Verench führt zu dauernder
Benöützung

Dosen à 10 und 25 Pfg überall vorräthig

Fritz Seohulz ln beipzignur ächt mit Schutzmarko
Bother Strolten mit GlobusStrohhüte

ür Herren und Knaben in großer Auswahl zu außergewöhnlich billigen
reiſen empfiehlt

Louis Lange arkt 7
TDamprmnmolKeref CönnernT Stume nontter in Magdeburg mit der goldenen Medaille

ausgezeichnet für Wiederverkäufer täglich friſche e Fnoobi Halle Dreyhauptſtraße 2

Zur bevorſtehenden

Reisezeit
übernehmen wir Verſicherungen gegen Beſchädigung u Verluſte infolge

Einbruchsdiehbhsta hl
zu feſten billigen Prämien
Frankfurter Transport Unfall u Glas Verſicherung in Frankfurt a M

Die Haupt Agentnr alle a Magdeburgerſtr 34Sohannee e

Rabeninsel
Morgen Freitag den 9 Auni er t

Grosses Extra Concert a36 Mann
Gewähltes Programm F Fiere gute Küchr

Hochachtend O Henschel E Kurehals
Die Concerte finden feden Dienstag und Freitag ſtattGarten Lokal Goldener i rſech

Heute Donnerstag wie alle Tage die allbeliebten h

Die Rerz schen Fabrikate

Kundschaft seit langen Jahren
allgemeiner und

S beliebtheit

Alleinverkauf für Halle bei

C Bualla
Schuhmachermeister

Grosse Steinstrasse II

Gastspiel

Hammersehmmniöclt

sich bei der besseren

zunehmender

ialla T eater
Die HaubenlercheFie in 3 Akten v E v Wildenbruch

berſarci

3 Tage verlängert

Preitag den 9 Juni
zum ersten Male

La Sopresa
dio Uehberraschung

Avis Dieses Stück wurde
auf Wunsoh S M des Königs
Albert von Sachsen im Monat
März im königl Schlosse zu
Dresden von Signor C Bernardi
zur Aufführung gebracht

Giebicheuſteiner
Familien Club

Sonnabend den 10 Juni
von Abends 8 Uhr ab

a Kränzchen en
in Burg TheatersGäſte willkommen Der Vorſtand

Wilhelm Augusta
Stiftung

Generalverſammlung am 12 Juni er
Abends 8 Uhr im Reſtaurant zur Tulpe

Morgen Freitag Abend
h friſche haus

ſchlachS tene WurſtGust Friedrich Bärgaſſe
Freſtag

Schlnchtefest
M KaschickHohenzollernſtraße 6
Morgen Freitag

Schlachtefest 80 MartinForſterſtraße 23
Morgen Freitag

Schlachtefest
C F Zaalfold s Nedt Steinweg 18

Jeden Tag
friſches Braunbier

Freybergs Garten

Anfang 8 Ahr

ſchönen ſchattigen Garten

De Cetter Tag Du

Ehrenabend für Direktor Ed Wulff

r cerrtFreitag den 9 un
Ahbend Frei Concert

z dergeſamge Engelmann ſchenKapelle
Miwoth und Freitag Concert

Gasl hof u Wormlitx
hält ſeine freundlichen Lokalitäten

großen Saal mit Theaterbühne S
asphalt Kegelbahn div Gesellschafts zimmer

zur Benutzun m beſtens empfohlen
Von Vereinen u und und Geſellſchaften vorherige Anmeldung eldung erwünſcht

Lireus Eck Wulff
Halle a S H RosspliatzHeute e den 9 Juni Abends 8 Uhr

Grosse Gala Abschieds Vorstellung
Letztes Auftreten des geſammten Künſtler Perſonals

W Absechiedsgruss
de ich für das mir während meines hieſigen Aufenthaltes allſeitig ent J

J gegengebrachte Wohlwollen meinen verbindlichſten Dank ausſpreche bitte ich
mir bis zu meiner Wiederkehr ein freundliches Andenken bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll Ech Wulftf Direktor

Kaisersäale
Freitag den 9 u Sonnabend den 10 Auni Abds 8 Uhr

Zwei grofze Concerte
des Berliner Philharmoniſchen HlasOrcheſters

Orcheſter der 1896 Berliner Gewerbe Ausſtellung gegründet 1894
unter Leitung des Muſikdirektor Herrn Gustav Baumann

Eintrittskarten im Vorverkauf in der Muſikalienhandlung von Heinrich
Hothan Gr Steinſtraße und in den Cigarren Geſchäften des 9 Bruno
W1lesner Kaiſerſäle und Geiſtſtraße à Pf An der Abendkaſſe

1 Triumph Marſch a d Oper Ada Verdi
2 JubelOuverture C M v Weber3 e waekinder Walzer Waldteufel4 Revérie Vieuxtemps5 Fantaſie a d Op La Sraviat Verdi
6 Ouverture z Op Die luſtigen Weiber v Windſor Nicolai

7 Am Meer Lied Schubert8 Aufforderung zum Tanz C M v Weber9 Toreadore et Andalouſe aus Bal eoſtume Rubinſtein
10 Divertiſſement aus Rheingold R Wagner
11 Ouverture Tannhäufer R Wagner12 Ungariſche Tänze Nr 5 u 6 Brahms

13 Largo elm Uhrenladen Humoreske rthin Studentencommers Potpourri Rich Thiele
mit ihrem herrlichen Waldſſe Pejssnit und Wieſen wird von jedem

fremden Beſucher
als ein Juwel bezeichnet

m Cäglich ohne Ausnahme kein Concert
Hochachtungsvoll Fr Klopfleisoh

Garten Etablissement Barbarossa e
S und Sonntag von Zi Uhr NachmittagFrei Concert

Carl Ste inSaalschlossbrauerel hiebichenstein

Heute Donnerstag den 8 Juni Abends 8 Ahr
Grosses höstorisch patriotisches Nilitär Concert

der Kapelle des Kal Magdeb Füſ Ragts Nr 36
zum Beſten eines bei Gravelotte zu errichtenden

Denkmals für die Gefallenen des Regiments
unter Mitwirkung einer Compagnie Füſtliere zweier Tambour Corps und

bbrennung einesgroßartigen Scilachten Henerwerks

Handwerker Meiſter Verein
Freitag den 9 Juni im Paradies s

II Abonnmements Concert
Karten für Mitglieder ſind Abends an der Kaſſe zu haben

Anfang 8 Uhr Der VorſtandTuqche NW nehmer für Wer eder T 7 777

DrErdbeeren 2Dr modhomöopathischer rer

Menriottonetr 23

Paul Meissner Brehna
ſeiraſhe men die Ehe wo zu

Coucerte ausgeführt un Orcheſter Spylvia
Aufang

Günther sBrauerei
Gr Brauhausſtraße

viel Kinderſegen 1 Mk Marken
Sieſta Verlag Dr 28 Hamburg Sprechstunden 11 4 Vp
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